
A) Anwesenheit

Jeder Teilnehmer an den verschiedenen Programmpunkten 

(Mahlzeiten, Kleingruppen, Spiele, Sport, Abendprogramm, 

AG´s, etc.) verbindlich teil

B) B-Probe

Während der Freizeit sind Alkohol und jede andere Form 

von Rauschmitteln absolut verboten. Dies gilt sowohl für das 

Freizeitgelände, als auch bei Ausflüge und Geländespielen.

C) Colloseum

Das Verlassen des Freizeitgeländes ist nur tagsüber nach 

Absprache mit dem Gruppenleiter oder einem anderen Mit-

arbeiter möglich. Wer das Freizeitgelände ohne Abmeldung 

bei einem Mitarbeiter verlässt, handelt auf eigene Gefahr. In 

diesem Fall besteht für die Person kein Versicherungsschutz, 

da sie sich der Aufsichtspflicht auf eigene Verantwortung 

entzieht.

D) Dreiundzwanzig

Der Zapfenstreich beginnt ab ca. 23:00 Uhr (je nach Pro-

gramm). Das bedeutet, dass auf dem Gelände Ruhe sein 

muss!

E) Ecke

Das Rauchen für Jugendliche unter 18 Jahren ist verboten. 

Alle Raucher (ab 18 Jahren) dürfen nur in einer dafür vorge-

sehenen „Raucherecke“ rauchen.

F) Folgen

Den Anweisungen der Mitarbeiter ist Folge zu leisten.

G) Geschlecht

Der Aufenthalt in den Zimmern des anderen Geschlechts ist 

nach dem Zapfenstreich nicht erlaubt.

H) Hingucken

Die Aufteilung der Kleingruppen und Zimmer wird von der 

Freizeitleitung vorgenommen (siehe Listen auf der Freizeit) 

und kann nicht nach eigenem Ermessen geändert oder ge-

tauscht werden. Dies ist nur nach Absprache möglich.

I) Instrument

Bitte die von der Band mitgebrachten Instrumente nur nach 

Rücksprache mit den Eigentümern benutzen.

J) Jesus

Auf der Freizeit wollen wir über Gott, die Bibel und über 

Jesus nachdenken. Dazu treffen wir uns jeden Morgen im 

Plenum um dort einen Input zu erhalten. Die Kleingruppen 

danach bieten die Möglichkeit, die Inhalte zu vertiefen.

K) Kohle

Für den Verlust von Bargeld, elektronischen Geräten und 

sonstigen Wertgegenständen übernehmen wir keine Haf-

tung.

L) Leise

Das Mitbringen von CD oder MP3-Playern ist grundsätzlich 

erlaubt. Wir bitten alle Teilnehmer jedoch darauf zu achten, 

dass die Musik in angemessener Lautstärke gehört wird. 

Provozierende Liedtexte werden nicht geduldet.

M) Mitarbeiter

… sind ganz normale Leute mit ganz normalen Proble-

men. Jederzeit sind sie Ansprechpartner für die Teilnehmer 

um über alles zu reden, was dem Einzelnen „auf der Seele 

brennt“
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